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Endlich!  
Ein Gesamtkonzept fürs Ortszentrum wird erstellt!  
 
Wie letztes Jahr berichtet, bekam der Landschaftsplaner DI Markus Kumpfmüller den Zuschlag der 
Gemeinde für die Erstellung eines Gesamtkonzeptes. Gleich zu Beginn dieses Jahres fand ein 
Treffen des Dorfentwicklungsvereins (DEV), der GemeindevertreterInnen sowie Herrn Kumpfmüller 
statt. Dabei wurden einzelne Teilschritte für die Erstellung des Konzeptes festgelegt und terminiert. 
 

1. Exkursion zu Good-Practice-Projekten (9. April 2022) 
2. Ortsbegehung in kleinem Rahmen sowie ein anschließender Fachvortrag durch  

DI Kumpfmüller für alle interessierten HofkirchnerInnen (7. Mai 2022) 
3. Befragung der Hofkirchner Bevölkerung durch einen Fragebogen  
4. Planungswerkstätte für die breite Öffentlichkeit (Herbst)  
5. Präsentation des Gesamtkonzeptes (bis Jahresende) 

 
Im Rahmen dieses Prozesses werden wir als DEV regelmäßig die Bevölkerung informieren.  
 
Wir haben ein neues Logo! 
 
Um unseren Wiedererkennungswert zu steigern, hat Christoph Stauber ein Logo kreiert, das die 
Schwerpunkte des Dorfentwicklungsvereins darstellt:  
 

E-Klammer: Diese gibt einerseits einen Rahmen und steht 
damit für Stabilität, öffnet aber auch gleichzeitig den Raum 
und steht für „Entwicklung“.  
 
Grüne Zick-Zack-Linie: Sie markiert den Raum, in dem 
wir uns engagieren wollen, steht für Dynamik und Bewe-
gung und gleichzeitig für Vielfältigkeit und Zusammen-
gehörigkeit. Wir wollen partnerschaftlich mit der Hofkirch-
ner Bevölkerung, ebenso wie mit den Gemeindever-
treterInnen zusammenarbeiten. Die grüne Farbe steht für 
den Gedanken der Nachhaltigkeit.  
 
Roter Tupfen: Die Form erinnert an ein Fragezeichen und 
symbolisiert damit einen kritischen Umgang mit Plänen 
und Informationen. Er setzt einen Akzent und feuert uns 
bei unserem Tun und Handeln an. Zudem bricht er aus der 
Menge aus und gibt zugleich eine Richtung an.  

 
Die Farben unseres Logos sind zudem an die Farben des Hofkirchner-Wappens angelehnt. 
 
Wir stecken mitten in den Vorbereitungen für den Startschuss des Prozesses und freuen uns darauf, 
euch alle demnächst zu einer regen und tatkräftigen Beteiligung einladen zu dürfen. Vielen Dank an 
dieser Stelle auch den VertreterInnen der Gemeinde und unserer Bürgermeisterin Nici Zehetner-
Grasl für die konstruktive Zusammenarbeit.  
 

Edith Wieland-Basler im Namen des Dorfentwicklungsvereins 
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Bgm.in Zehetner-Grasl Nicole, MA

Bürgermeisterin Zehetner-Grasl Nicole, MA
Fastenzeit
Liebe Hofkirchnerinnen und Hof-
kirchner!

Seit 02. März 2022 befinden wir 
uns im Christentum in der Fasten-
zeit. Fastenzeiten finden sich in 
beinahe alle Religionen und auch 
viele Menschen ohne Religion ge-
hen diesem Brauchtum nach. Für 
mich gibt es viele verschiedene 
Arten zu Fasten. Es ist eine Geste 
und meist ein Anlass des bewuss-
ten Verzichtes. Ich habe mich für 
die 40 Tage vor Ostern dazu ent-
schieden, auf Süßigkeiten aller Art 
zu verzichten. Wer mich kennt, der 
weiß, wie verlockend Schokolade 
oder ein Stück Kuchen für mich 
sind. Dennoch möchte ich es die-
ses Jahr durchziehen und bewusst 
40 Tage ohne süße „Sünden“ ver-
bringen.

Wenn wir über die Grenzen von 
Hofkirchen und Österreich hin-
ausblicken, so begegnen uns in 
der Ukraine Bilder, die fassungs-
los machen. Zahlreiche Frauen, 
Kinder und ältere Personen flüch-
ten in die Nachbarländer und sind 
auch bereits in Deutschland und 
Österreich angekommen. Ihre 
Männer, Väter, Sohne und Freun-
de stehen in der Ukraine an vor-
derster Front und verteidigen ihr 
Land. Die Kraftwerke in ihrer 
Umgebung werden zerstört oder 
ausgeschaltet – die in der Region 
verbliebenen Meschnen, haben 
weder fließendes Wasser, noch 
Strom oder Heizung. Viele Men-
schen flüchten zu Fuß bei eisiger 
Kälte. Die Bilder und Videos aus 
den täglichen Nachrichten bringen 
mich zum Nachdenken. Wie gut 
ist es doch, dass wir in Österreich 
ein Dach über dem Kopf haben, 

nicht flüchten müssen! Wie gut ist 
es doch, laufendes Wasser, Strom 
und eine funktionierende Heizung 
zu haben!

Wie einfach ist es doch, einmal 
zu Fasten und auf etwas zu ver-
zichten! Ich bin dankbar für mein 
Zuhause und mein Leben und 
möchte bewusst auch einen Teil 
für die Menschen in/aus der Uk-
raine geben. Viele von uns zeigen 
Mitgefühl und Zusammenhalt und 
haben Spenden- und Sammelakti-
onen ins Leben gerufen. Auch ich 
habe bereits dort Sachen abgege-
ben und Geld gespendet. Vielen 
herzlichen Dank an alle Hof-
kirchnerinnen und Hofkirchner 
für die Bereitschaft des Gebens, 
die großartige Hilfe und Unter-
stützung.

Die Ausschusssitzungen sind in 
die Frühjahrsrunde gegangen und 
tagen zu den anstehenden The-
men.

Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am Donners-
tag, 24. März 2022 statt. Ich lade 
alle Hofkirchnerinnen und Hof-
kirchner zum Zuhören sehr ger-
ne ein! Die Tagesordnung wird 
bei den amtlichen Mitteilungen 
(Schaukasten beim Eingang zur 
Gemeinde) angeschlagen.

Seit 5. März 2022 ist nur mehr in 
wenigen Bereichen ein 3G Nach-
weis erforderlich und dadurch ist 
auch ein Rückgang des Testbe-
darfs erkennbar.
Aus diesem Grund wird das 
Testangebot reduziert, und folgen-
de Teststandorte bleiben in unserer 
Umgebung aktiv:

•	 Freizeitanlage (ehem. Eislauf-
platz), Leonding, Limesstraße 
10a

•	 Amtsgebäude Reithoffer, 
Steyr, Pyrachstraße 7

•	 Volkshaus Linz-Ebelsberg, 
Kremsmünsterer Straße 1- 3

•	 Volkshaus Linz-Dornach, Nie-
dermayrweg 7

•	 Design Center Linz, Europa-
platz 1

Informationen rund um Covid-
Impfungen generell und auch zum 
neuen Impfstoff Novavax finden 
sich auf der Homepage Oberös-
terreich impft (www.land-ober
oesterreich.gv.at/ooe-impft). 
Die Lage ist auch nun mit den Lo-
ckerungen der Maßnahmen noch 
angespannt und die Infektionszah-
len sind weiterhin hoch.

Passt auf euch auf, achtet auf 
eure Gesundheit und euer Wohl-
befinden und bleibt zu Hau-
se, sobald ihr euch krank oder 
schwach fühlt. 

Ich wünsche weiterhin viel Ge-
sundheit und bereits jetzt ein fro-
hes Osterfest! Liebe Grüße,

Eure Nici
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Ein gepflegter Garten ist der 
Stolz einer jeden Hausbesit-
zierin bzw. eines jeden Haus-
besitzers. Jeder Garten ist mit 
viel Freude, aber auch mit viel 
Arbeit verbunden.
Und man hört es, das Brum-
men der Motoren!

Sie werden ersucht, folgende 
Rasenmähzeiten einzuhalten: 

Der Frühling kommt:

Rasenmähen
Montag bis Freitag 08.00 bis 
20.00 Uhr und an Samsta-
gen von 08.00 bis 15.00 Uhr.
Dies ist seit Jahren die Emp-
fehlung der Gemeinde. Ge-
setzlich ist an Sonn- und 
Feiertagen das Lärmen oh-
nehin verboten (ABGB)!

Die zeitliche Beschränkung 
sollte auch für andere lärmen-
de Arbeiten gelten. Keines-
falls sollen solche Arbeiten an 
Sonn- und Feiertagen durch-

geführt werden! 
Mit der Bitte um Beachtung 
wünschen wir allen Hobby-
gärtnerInnen viel Freude 
mit ihrem Garten!

Bild: Pixabay

Grün- & Strauchschnitt
Was gehört zum Grün- und 
Strauchschnitt?
•	 Rasen- bzw. Wiesenschnitt
•	 Jeder Heckenschnitt von pflanz-

licher Natur
•	 Blumenerde und div. Gartenab-

fälle (pflanzlich)

Wie soll es zum Kompostplatz ge-
bracht werden?
•	 Getrennt nach Grasschnitt und 

Strauchschnitt
•	 Ohne jegliche Verunreinigung 

wie etwa Plastiksäcke etc.

Abgabezeiten:
Donnerstag, Freitag und Sams-
tag von 8:00 – 18:00 Uhr bei Fam. 
Plass, Fernbach 2, 4490 St. Florian

Darüber hinaus ist im Bedarfsfall 
auch weiterhin – so wie bisher – bei 
entsprechendem Verhalten eine An-
lieferung außerhalb der vertraglichen 
Lieferzeit möglich.

Keine Abgabemöglichkeit an Sonn- 
und Feiertagen!!

Bitte beachten Sie, dass man sich 
bei besonders großen Mengen von 
Grün- und Strauchschnitt direkt mit 
Herrn Plass (07224/4269) in Verbin-
dung setzen soll. 

Zum Schätzen der Menge sehen 
Sie folgende Beispiele:
AUTOANHÄNGER

Länge: 1,85 m, Breite: 1,25 m, 
Wandhöhe: 0,45 m
Ist dieser Anhänger eben voll, ergibt 
sich eine Menge von ca. 1 m³

LAUB- und RASENSACK

Ist der Sack gefüllt, ergibt sich eine 
Menge von ca. 0,3m³. Sie können 
mit einem Volumenrechner im In-
ternet auch die Angaben des Sackes 
in Liter auf Kubikmeter umrech-
nen, z.B. sind 500 l umgerechnet ca. 
0,5m³. Die Literangabe finden Sie 
beim Kauf oder direkt am Sack ange-
geben. Ab 05. März ist die Menge 
von Gras- und Strauchschnitt - wie 
früher - wieder in die aufliegende 
Liste einzutragen!

bitte rechtzeitig schnei-
den !
Wenn auch Hecken und 
Sträucher entlang von Stra-
ßen und Wegen das Ortsbild 
verschönern und noch vieles 
andere dafür spricht, soll-
te dennoch darauf geachtet 
werden, dass keine Äste über 
den Zaun wachsen.

SICHERHEITSRISIKO: 

Immer wieder kommt es 
vor, dass Verkehrsschilder 
von Sträuchern überwuchert 
werden, oder FußgeherInnen 
durch herabhängende Äste 
gezwungen sind, zur Stra-
ßenmitte auszuweichen.

Die Gemeinde ist oft nach 
erfolglosem Ersuchen ge-
zwungen, die Hecke auf 
Rechnung der Grundbesitze-
rin bzw. des Grundbesitzers 
zurückzuschneiden.

Danke für Ihr Verständnis!

Hecken & Sträucher
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Bezahlte Anzeige!

Freitag, 20. Mai 2022 
Wo: Altstoffsammelstelle

(Florianiweg 1a)
von 8:00 – 18:00 Uhr
Genauere Informationen 
befinden sich in der nächs-
ten Gemeindezeitung und 
ab sofort auf der Home-
page.

Jene(r) Gemeindebürge-
rIn, die keine Möglichkeit 
hat, den Sperrmüll selbst 
zur Sammelstelle zu brin-
gen (nur in Ausnahmefäl-
len), können sich bereits 
jetzt schon, spätestens aber 
bis Montag, 09. Mai 2022 
12:00 am Gemeindeamt 
anmelden. Bitte um Be-
kanntgabe, was und welche 
Menge abzuholen ist.

Vorankündigung 
Sperrmüllentsorgung

Sonstige Infos des 
Gemeindeamtes

* Am Karfreitag, 15. April 2022, 
ist das Gemeindeamt geschlos-
sen.

* Die Antragsfrist der Aktion 
des Landes OÖ “Heizkosten-
zuschuss 2021/2022” endet am 
09. Mai 2022.

* Bis zum 2. Lebensjahr Ih-
res Kindes sind diverse Do-
kumente (ua. auch Staatsbür-
gerschaftsnachweis und Pass) 
kostenlos. Beantragen Sie diese 
rechtzeitig !
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Neues aus der Bücherei: 
Liebe Leserinnen und Leser! 

Wir möchten Ihnen unser neues Themenfeld vorstellen:  

STARKE FRAUEN 
Passend zum Weltfrauentag am 8. März dürfen wir Ihnen folgende Bücher präsentieren: 

Für die großen Frauen und Männer: 

‐ Starke Mütter, starke Töchter      ‐ Idole sind weiblich 

‐ 60 Mal Mama          ‐ Das Patriachat der Frauen 

‐ Was wir Frauen wollen        ‐ Frauen essen anders 

Für die kleinen Frauen und Männer: 

‐ Entdecke über 200 starke Frauen      ‐ Kleine Mädchen, starke Mädchen 

‐ Frauen die die Welt veränderten      ‐ Ruth Bader Ginsworth 

 

Wir beraten Sie gerne und freuen uns über Ihren Besuch in der Bücherei! 

Ihr Bücherei‐Team 

EINLADUNG: 
Liebe Leserinnen und Leser! 

Zum ersten Mal nehmen wir teil an der  

LANGEN NACHT DER BIBLIOÖTHEKEN 
die am Samstag, 30. April 2022 stattfindet. 

Wir laden ein zum Spielenachmittag ab 17 h im Gemeindezentrum, und ab 20 h geht’s mit einer 
Laternenwanderung inkl. Grusellesung in der Dunkelheit durch Hofkirchen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. 

Ihr Bücherei‐Team 
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MÄRZ 2022

Wir erweitern unser Team mit 
kreativen Köpfen und Leuten, die in 
vielen Bereichen zupacken wollen!

AUF DER SUCHE NACH SCHLAUEN KÖPFEN

Das Sattlermuseum hat sich in den letzten Jahren zu 
einem bedeutenden Museum in der Kulturlandschaft 

der Region und des Landes entwickelt. Digitalisierung, 
Inventarisierung, neue Formen der Vermittlung und die 
baldige Erreichung des international anerkannten Muse-
umsgütesiegels sind eine ständige Herausforderung und  
bedingen ein breit aufgestelltes Team an Ehrenamtlichen.

www.sattlermuseum.at 
office@sattlermuseum.at 
facebook.com/osterreichisches.sattlermuseum
instagram.com/sattlermuseum_hofkirchen/
0699 10 66 83 23 – Obmann Josef Wieser

Sattlermuseum
goes future 

A-4492 HOFKIRCHEN, IPFMÜHLSTRASSE 15
0699 1066 83 23 / WWW.SATTLERMUSEUM.AT

ÖSTERREICHISCHES SATTLERMUSEUM

Hast du Interesse an einer Weiterenwicklung einer 
Website, oder an alten Maschinen und Werkzeugen? 
Hast du Organisationtalent? Möchtest du in einem 
tollen Umfeld mitarbeiten? Dann bist du die oder der 
Richtige!  In einem persönlichen Gespräch können wir 
gemeinsam ein individuelles Betätigungsfeld entwickeln, 
das dir Freude macht. Melde dich bei uns!

Außerdem suchen wir für den Sommer 2022 zwei 
Praktikant*innen mit guten EDV-Kenntnissen und dem 
Mindestalter von 17 Jahren für spannende Aufgaben 
im Museumsbereich.

Immer wichtiger werden die Betreuung unserer 
Homepage, Social-Media-Kanäle, die Organisation von 

Veranstaltungen oder die Betreuung der (digitalen) Bib-
liothek. Das Internet ist auf vielfältige Art und Weise die 
Zukunft auch jeder Kultureinrichtung.

Hab ich dein
Interesse geweckt?

Dann melde dich bei uns.
Wir freuen uns

auf Dich!
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       Die Goldhaubengruppe 
       lädt ein zum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         Samstag, 26. März 2022 ab 17.00 Uhr 
         Sonntag, 27. März 2022 ab 08:30 Uhr 
 

      Lebkuchenherzverkauf vor der Kirche, 
                 solange der Vorrat reicht! 

Für das Gemeindeamt wird 
eine Reinigungskraft gesucht 
(Teilzeit ca. 20 Stunden)!

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt, dann steht Ihnen für 
weitere Auskünfte das Gemein-
deamt (Herr Schwödiauer unter 
07225/7272-12) gerne zur Ver-
fügung!

Reinigungskraft
gesucht!

Öffentlich unterwegs
Mag.a Maria Birklbauer, Lehrerin in Steyr

Warum ich öffentlich unterwegs bin ...

Seit 1. Februar bin ich Besitze-
rin des OÖ Klimatickets. Das 
heißt, um 365 Euro kann ich 
1 Jahr lang mit allen öffentli-
chen Verkehrsmitteln in Oberös-
terreich fahren (mit Ausnahme 
der innerstädtischen Verbindun-
gen in Linz, Steyr und Wels – ein 
solches Ticket würde etwas mehr 
kosten).
Das heißt für mich: Das Auto ste-
hen lassen, mich in den Bus set-
zen, noch ein wenig rasten und in 
den Tag hineinträumen, ein paar 
Minuten gehen und schon bin ich 
in der Arbeit in Steyr.
Und nach der Arbeit geht es auf 
diese Weise wieder von Steyr re-
tour. Und ich kann dabei sogar 
noch mein Geldbörserl scho-
nen, weil ich viel seltener tanken 
muss. Je höher die Spritpreise, 
desto mehr zahlt sich mein Kli-
maticket aus.  

Sie meinen, dass ginge nur in der 
Früh und am Abend gut? O nein, 
denn seit Anfang 2022 sind die 
Busverbindungen – besonders 
nach Linz und Steyr - stark ver-
bessert worden. Von Montag bis 
Freitag fährt zwischen 6.43 Uhr in 
der Früh und 20.15 Uhr am Abend 
jede Stunde mindestens ein Bus 
nach Steyr und ungefähr um diese 
Zeit auch einer nach Linz Haupt-
bahnhof. Wer in Steyr in den Bus 
der Linie 410 einsteigt, kann über 
Wolfern und Losensteinleiten 
nach Hofkirchen und mit demsel-
ben Bus weiter über Niederneu-
kirchen und St. Florian nach Linz 
und später wieder retour fahren. 
Sogar an Samstagen und Sonn-
tagen gibt es jetzt Busse auf der 
Linie 410.
Allerdings sind diese Busse noch 
recht sparsam besetzt, sodass ich 
die Sorge habe, dass sie in einiger 

Zeit wegen mangelnder Benut-
zung wieder eingestellt werden. 
Daher mein Appell: Helfen Sie 
mir, diesen Ausbau der öffent-
lichen Verbindungen von und 
nach Hofkirchen zu erhalten!

Lassen Sie das Auto stehen und 
nutzen Sie die Öffis! Ich freue 
mich, Sie im Bus zu treffen.

Nähere Informationen zum 
Klimaticket gibt es unter www.
klimaticket.at oder auf der 
Homepage des OÖ Verkehrs-
verbund (siehe QR-Code).

Klaus Bauer (Weinbauer) bie-
tet in der Zeit vom Mai bis Sep-
tember 2022 im Service beim 
Heurigen einen Ferialjob an.

Bei Interesse melde dich unter 
der Telefonnummer:
0664/130 35 39 oder
office@pension-linz.at

Ferialjob - Wein-
bauer!
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Jeden 2. Freitag des Monats am Moarhof | Tillysburgstr. 9, 4492 Hofkirchen

Schweinereien aus Hofkirchen!

Schon seit Jahrzehnten wird beim Moar im Moarhof 
hochwertiges Schweinefleisch erzeugt – und das 
überwiegend mit Einsatz eigener Futtermittel.
Nun kann man unsere Schweinefleischprodukte auch 
direkt Ab-Hof kaufen:
Lungenbraten, Schopf, Karree, Bauch, Schulter, 
Schnitzelfleisch (auch geschnitten), Stelzen (gesurt 
und geräuchert), Ripperl, Faschiertes, Kotelett und 

Grillschopf geschnitten; Bratwürstel, Käsekrainer, 
„Leberkas“, Moar-Nossi, Dauerwurst, Leberknödel 
(gebacken), Karreespeck/Schinkenspeck, Bauch-
speck/Schulterspeck, Verhackertes, Grammelschmalz

 Verkaufstermine im März und April 2022 
 Freitag, 11. März und 8. April, jeweils 14 bis 18 Uhr

Vorbestellungen unter 0676 821271818

FRISCH
FLEISCH
TAG

Wir bieten:
- Professionelle fachgerechte Beratung
- Mustergarten mit verlegten Flächen
- Vielseitige Produkte aus diversen Materialien
- Große Auswahl an Formaten / Farben / Formen
- Betonstein, Naturstein, Keramik, WPC und Holz
- Zaunsteine, Mauersteine und Abdeckplatten
- Poolumrandungen, Stufenlösungen und Sonderlösungen- Poolumrandungen, Stufenlösungen und Sonderlösungen
- Outdoor Küchen und beCreative Produkte 

HÄUSLER - IHR SPEZIALIST FÜR TERRASSEN, POOLUMRANDUNGEN, ZÄUNE UND 
STUFEN IN GANZ ÖSTERREICH!

Bezahlte Anzeige!
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Miteinander 
ins Gespräch kommen 

2. April 2022, 16.00 – 18.00 
Gemeindezentrum* 

Die Frage, wie wir zu einem besseren Miteinander kommen, beschäftigt mich mehr 
und mehr. 

In den vergangenen Monaten sprachen manche von Spaltungen in der Gesellschaft. 
Ich bin davon überzeugt, dass wir viele Möglichkeiten haben, uns aktiv für ein besse‐
res Miteinander, für Zusammenhalt und Solidarität einzusetzen. 

Das Begegnungscafé ist ein Angebot in diese Richtung. 
Zum Begegnungscafé sind alle jugendlichen und erwachsenen Hofkirchner und 
Hofkirchnerinnen eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir miteinander über 
ein Thema ins Gespräch kommen.  

Beim ersten Begegnungscafé steht im Mittelpunkt, was wir an unserem Ort schät‐
zen, was uns gut gefällt und auch gut gelingt. Impulse vom Vorbereitungsteam wol‐
len die Gespräche in Schwung bringen.  

Zum Gelingen brauche ich dich und brauche ich Sie! Denn zum guten Miteinander 
gehören viele, die die Einladung annehmen, sich Zeit zum Re‐
den und Zuhören nehmen und daran glauben, dass ein gutes 
Miteinander möglich ist. 

Ich freue mich auf dich und auf Sie! 

Maria Birklbauer (birklkrems@eduhi.at; 07225/6505)  

P.S. mit diesem QR‐Code ist es möglich, Ideen und Vorschläge für das Begegnungscafe mitzuteilen! 

* Es gelten die aktuellen Covid‐Maßnahmen. 

Das Team des Hofladens Hofkirchen lädt herzlich zur ... 
... Ostereiersuche & Suppe zum "Vor-Ort-genießen" oder "To Go" 
  
Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid! 
 
FREITAG, 08. APRIL 2022, ab 13.00 UHR 
Freiwillige Spende… der Reinerlös geht an Nachbar in Not – Ukrainehilfe! 
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Natur schätzen, um diese zu 
schützen: Oberösterreichs Jäge-
rinnen und Jäger sind Garanten 
für eine Lebensraumverbesse-
rung

Es ist eine vieldiskutierte Frage, an 
der sich so manche Geister schei-
den: Ist die Ausübung der Jagd mit 
einem aktiven Naturschutz gleich-
zusetzen? Bei näherer Betrachtung 
des Themas fällt die Antwort wohl 
eindeutig aus. An einem umfassen-
den Bejagungskonzept im Sinne 
eines nachhaltigen Naturschutzes 
führt in unserer heutigen Kultur-
landschaft kein Weg vorbei! In 
diesen zunehmend wildfeindlicher 
werdenden Lebensräumen - etwa 
durch die Zerschneidung der Land-
schaft durch Straßen und Zersie-
delung sowie Intensivierung in der 
Landwirtschaft - werden deshalb 
die von der Jägerschaft vorgenom-
menen Lebensraumverbesserungen 
immer wichtiger.

Gleichgewicht im Wald

Wir Menschen sind ein Teil der Na-
tur und haben im Grunde eine tie-
fe Verbundenheit zu ihr. Doch wie 
Beziehungen es generell so an sich 
haben, gehört auch die Liebe zur 
Natur entsprechend gepflegt. 
Womit Oberösterreichs Jäger und 
Jägerinnen ins Spiel kommen. 
Natürlich bedeutet Jagd auch die 
Entnahme von Tieren aus deren 
Lebensräumen, und dennoch sind 
Jagd und Naturschutz eng mitein-
ander verwoben.

Jagd war und ist nämlich die Nut-
zung natürlicher Ressourcen. In 
unserer Kulturlandschaft, in der op-
timaler Lebensraum, wie bereits er-
wähnt, für bestimmte Wildtierarten 
Mangelware ist, müssen die einen 

Jagd ist gelebter Naturschutz
Arten, nämlich „Kulturflüchter“, 
unterstützt, die anderen, nämlich 
„Kulturfolger“, reguliert werden.

Grünes Kontrollorgan

Letztlich haben die neun Landes-
jagdgesetzte ein gemeinsames Ziel: 
Den Erhalt des gesunden und ar-
tenreichen Wildbestandes im Sinne 
einer intakten Natur. 
Die Jagdgesetze dienen nicht dazu, 
Freizeitaktivitäten der Jäger zu 
schützen, sondern verfolgen aus-
schließlich Ziele des Allgemeinin-
teresses. „Unsere Jäger und Jäge-
rinnen sind die Kontrollorgane für 
das Wild“, erläutert Christopher 
Böck, Wildbiologe und Geschäfts-
führer beim Oberösterreichischen 
Landesjagdverband. Neben der 
deutlichen Senkung des Verbrei-
tungsrisikos von Wildkrankheiten 
gelte es vor allem für einen arten-
reichen Wildbestand zu sorgen, 
aber auch den Wildverbiss im Wald 
durch die Reh- und Hirschbejagung 
zu senken. Weiters auch bei Ver-

kehrsunfällen verletzte Wildtiere 
von ihren Qualen erlösen und das 
Fallwild zu entsorgen.

Jagd im ökologischen Kontext 
ermöglicht ein funktionierendes 
Wildtiermanagement, wie es auch 
die Internationale Naturschutzuni-
on IUCN bestätigt hat – stets unter 
entsprechender Rücksichtnahme 
auf Menschen und Tiere.

Auf der Website www.fragen-zur-
jagd.at eröffnet der OÖ Landes-
jagdverband interessante Einbli-
cke in die Welt der Jägerinnen und 
Jäger sowie unserer heimischen 
Wälder und Wildtiere. Schauen Sie 
doch einmal hinein. Oder besuchen 
Sie auch unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/ooeljv

Feldhase und Rebhuhn sind beide mittlerweile auf die Hilfe der Jägerinnen 
und Jäger angewiesen: Management des Raubwildes und Lebensraumver-
besserungen helfen diesen Wildarten. In guten Revieren ist es so möglich, 
diese natürlichen Ressourcen nachhaltig zu nutzen, also maßvoll zu bejagen, 
um äußerst gesundes Wildbret guten Gewissens zu gewinnen.

Foto: F. Reinthaler
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Die Situation in der Ukraine ver-
unsichert auch bei uns unzählige 
Menschen. Viele wollen sich zu 
den Themen Blackout, Strah-
lenschutz, Bevorratung und zum 
Selbstschutz allgemein beraten 
lassen. Ich und der Oö. Zivil-
schutz- Landesverband (unter 
0732 65 24 36) stehen dazu gerne 
zur Verfügung!
Vorsorgen für Katastrophenfäl-
le ist notwendig,  aber auch sehr 
einfach – man muss nur drei Be-
reiche abdecken: ausreichen-
de Lebensmittel (dazu gehören 
auch Lebensmittel/Fertigessen in 
Dosen), technische Hilfsgeräte 
(zum Beispiel ein Notfallradio 
mit Lampe)  und Medikamente/ 
Hygieneartikel.
Alle BürgerInnen sollen mindes-
tens zehn Tage autark leben kön-
nen, somit das Haus in dieser Zeit 

Ukraine-Krieg - Gedanken des Zivilschutzbeauftragten
nicht verlassen müssen und keine 
fremde Hilfe benötigen. Jene die 
coronabedingt in Quarantäne wa-
ren, wissen wovon ich schreibe.

Auch eine vollständige Haus-
apotheke inklusive verschrei-
bungspflichtiger Medikamente, 
Verbandskasten und Kaliumjo-
didtabletten gehört zur allgemei-
nen Vorsorge. Ein Hamstern der 
Jodidtabletten ist aber nicht not-
wendig, die Einnahme nur für 
gewisse Altersgruppen (bis 40) 
und NUR nach Anweisung der 
Behörden erforderlich. Details 
dazu finden Sie in unserer Strah-
lenschutz-Broschüre.

Alle Zivilschutz-Broschüren kön-
nen kostenlos unter
www.zivilschutz-shop.at bestellt 
werden. 

Übrigens: Die Bevorratung von 
Trinkwasser ist nicht unbedingt 
notwendig. Bei einem längeren 
Stromausfall wird unser Wasser-
turm mittels Notstrom befüllt. 
Das Wasser rinnt grundsätzlich 
ohne technische Hilfsmittel in die 
Wohnungen.

Thomas Berger
Zivilschutzbeauftragter

Notfallradio mit LED-Lampe, erhältlich 
beim Zivilschutzverband

TIPPS & TERMINE
25.03.22: Sandkastenaktion der ÖVP Hofkirchen (gegen Voranmeldung)
27.03.22: Generalversammlung des Musikvereines um 10.00 Uhr im GZ
27.03.22: Fußball: Heimspiel gegen ATSV Stein - Anstoß 15.30 Uhr am Sportplatz
01.04.22: Monatsübung der FF Hofkirchen - Treffpunkt um 18.45 Uhr im FF - Haus
02.04.22: Begegnungscafe (Katholisches Bildungswerk) von 16.00 bis 18.00 Uhr im GZ
06.04.22: Naturkosmetik selber herstellen - für EinsteigerInnen um 18.00 Uhr im Strassergut (VHS)
08.04.22: Ostereiersuche beim Hofladen Hofkirchen ab 13.00 Uhr
08.-09.04.22: Firmtage auf der Burg Altpernstein
09.04.22: Ostermarkt der KFB im GZ von 14.00 bis 17.00 Uhr im GZ
09.04.22: Fußball: Heimspiel gegen Bewegung Steyr - Anstoß 16.30 Uhr am Sportplatz
10.04.22: Ostermarkt der KFB im GZ von 08.30 bis 11.00 Uhr im GZ
10.04.22: Palmsonntagsfeier um 09.00 Uhr bei der Freibühne - anschließend in der Pfarrkirche
14.04.22: Gründonnerstagsfeier und Ölbergandacht um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
15.04.22: Karfreitagsandacht um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche
16.04.22: Osternacht um 20.30 Uhr in der Pfarrkirche
17.04.22: Ostersonntagsgottesdienst um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche
17.04.22: Ostermontagsgottesdienst um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche
19.04.22: Kirchenführung/Erstkommunionkinder um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche
23.04.22: Frühjahrsübung der FF Hofkirchen, Treffpunkt 14.45 Uhr im Feuerwehrhaus
23.04.22: Fußball: Heimspiel gegen St.Florian - Anstoß 16.30 Uhr am Sportplatz
24.04.22: Familienmesse mit Täuflingssegnung um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche
30.04.22: Lange Nacht der Biblioötheken ab 17.00 Uhr im GZ
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Die Menschen in der Ukraine 
brauchen jetzt dringend Hilfe!
In der Ukraine droht eine humanitäre Katastrophe unvorstellbaren 
Ausmaßes. Die Caritas bleibt vor Ort im Einsatz und versorgt die 
Menschen mit dem Nötigsten. Mit 25 Euro spenden Sie ein Nothilfepaket. 
Ihre Spende sichert Überleben!

Caritas für Menschen in Not  |  RLB OÖ
IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000  |  
Kennwort: Nothilfe Ukraine

Mehr Informationen auf www.caritas-ooe.at



GEMEINDEZEITUNG

HOFKIRCHEN14

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

So sorgen Sie richtig vor:
• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mindestens zehn Tage
• Medikamente und Hygieneartikel
• Technische Hilfsmittel wie Notfallradio, Notkochstelle, Notbe-

leuchtung,...
• Verzichten Sie wegen der Brandgefahr auf Kerzen!
• Notfalltoilettenbeutel dürfen im Vorrat nicht fehlen - für den 

Fall, dass die (Ab-) Wasserversorgung zusammenbricht.

Familien-Notfallplan:
• Erstellen Sie einen Familiennotfallplan (z. B. wo ist der Famili-

entreffpunkt, wie kommt jeder am sichersten nach Hause, Auf-
gabenverteilung,...). Vergessen Sie bei der Vorsorge nicht auf 
Haustiere!

• Mit dem Wissen, dass neben Ihnen selbst auch Ihre Liebsten gut 
versorgt sind, lässt sich eine solche Krise leichter überstehen - 
bedenken Sie, es ist keine technische Kommunikation möglich.

• Informieren Sie sich bei Ihrer Gemeinde, wo sich die nächste 
Selbsthilfe-Basis befindet. Diese ist im Gemeinde-Notfallplan 
fixiert, dient als Info-Drehscheibe und hilft den Bürgern bei der 
Selbstorganisation während einer solchen Katastrophe.

• Denken Sie auch an "stromlose“ Beschäftigungsmöglichkeiten.

Beachten Sie:
• Sie brauchen Wasser nicht nur zum Trinken, sondern auch für 

das Kochen und die Hygiene.
• Ein Blackout kommt ohne Vorwarnung.
• Auch das Ende eines Blackouts ist nicht vorhersehbar - was die 

gegenseitige Hilfe der Bürger erschwert.

   Mit Ihrer Vorsorge sollen Sie mindestens zehn Tage autark leben 
können - das heißt, Sie müssen das Haus nicht verlassen und sind 
auf fremde Hilfe nicht angewiesen. Holen Sie sich den kostenlosen 
Blackoutfolder des OÖ Zivilschutzes mit praktischen Checklisten 
unter www.zivilschutz-shop.at!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BLACKOUT: OHNE VORSORGE KATASTROPHAL

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, kein Internet,....Blackout. Ein solcher Stromausfall, der mehrere 
Tage andauern und mehrere Staaten gleichzeitig treffen kann, ist ein immer realer werdendes Bedrohungssze-
nario, das jeden einzelnen Bürger betrifft und nur mit Eigenvorsorge der Bevölkerung zu überstehen ist. Unser 
hochtechnisiertes Leben basiert auf einer ausreichenden Stromversorgung - und plötzlich steht alles still. 


